
Zeitschrift: Illustrierte schweizerische Handwerker-Zeitung : unabhängiges
Geschäftsblatt der gesamten Meisterschaft aller Handwerke und
Gewerbe

Herausgeber: Meisterschaft aller Handwerke und Gewerbe

Band: 37 (1921)

Heft: 49

Buchbesprechung: Literatur

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 04.01.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


514 gJIapt. fdioeij. („Meifterblatt") 3te. 49

Sie große Volpant ;öer|©iaöt Eöintertßur com
20. gebruar a, c. über 2530 m® ©ag* tmb S8auî)oIg in
114 Partien naßm laut „Slargauer Sagbt." bet befrie=
bigenber 9?atf)frage einen raffen Berlauf. Sie 114 par*
tien, wooon 71 bis ju 16% bec ©cßaßung überboten,
13 bis jtt 11% unterboten würben uttb 30 jur ©cßatj*
ung toeggingen, roaren in l'/s ©tunben oerîauft.

©S würben folgenbe greife erzielt:
Mttetftamm* ^3rcië pet m®

Klaffe ooti bis SJÎittd
m' g-r. gr. gr.
Bot* unb EBeißtannen, Baußöljer.

0.51—1.00 33.— 47.50 39.15
1.01—1.50 45.— 58,50 52,55

Bot* unb EBeißtannen, ©agßöljer.
0.51—1.00 46.— 61.— 53.45
1.01—1.50 43.— 67.— 56.80
1.51—2.00 50.50 72.— 63.—
2.01 u. meßr 48.50 72.— 58.35

ftößren, ©aqböher.
1.01—2.00 66.— 80.— 72.—
2.01 u. meßr 1 partie 87.50

Ellies würbe unter ber SRinbe gemefjen unb an
guten Slbfußrwegen gelagert, gut fortiert.

U«r$cMeäene$.

f $immermeifter SBeuDel ©triibi in ©nnenöa
(©laruS) ftarb am 3. März im 79. SClterSfaßre.

©cßweizer Serf uni) SßuemßauS. (Mitgeteilt ber
©cßweiz- ©efeïïfdEjaft für BolfSlunbe.) SBem wäre nicï)t
fcßon ber Beicßtum an ßeimeligen alten §au§formen unb
traulicßen DrtSanlagen aufgefallen, ben bie ©cßweiz auf
fleinem Baitm it)r eigen nennt? EBer ßätte ftcß meßt
fc£)ort auf feinen EBanberungen an ben non Sal ju Sal
mecljfelnben fcßmucten ©ieblungSbilbern erfreut, bie, mit
ber Sanbfcßaft orgattifcf) oerwacßfen, ifjr gerabep einen
befonberen ©ßarat'ter aufbrüclen? EBarum biefe Ber*
fcßiebenßeit, unb woßer quillt biefer Beicßtum int tänb*
ließen ©cßweizer ©ieblungSwefen? ©S ift wof)l wert,
biefen fragen nacßzugeßen unb eine Slntwort ju fucï)en.
BorauSfeßung bap ift aber eine planmäßige Sammlung
in EBort, 93ilb unb platt alles beffen, waS bie ©cßweiz
an alt überfommenen lättblicßen fpauS* unb ©ieblungS*
formen enthält. Sa wirb ficß jetgen, wie bie Batur
ben Menfcßen oorgefcßrieben fjat, wo unb wie fie woßnen
muffen, wenn fie fiel) cor jerftörenben Gräften fcï)û^en
unb jweclmäßig wirtfeßaften wollen. EBaffer uttb Boben,
Klima unb Pflanzenwelt fpielen ba mit, aber auet) ber
EBirtfcßaftSzwecl oon .g>of unb Sorf, uralter BolfSbraudß,
Bacßroirfen alter ©efeße, Befißoerßältniffe unb oor allem
aueß bie ©tammeSzugeßörigfeit ber Bewoßner unb if>re

Verfitnft. ©in ©tücE Batur* unb Kulturgefcßicßte fteeft
in febent BauernßauS, in jebettt Sorf. SB er biefen
Singen nacßfpürt, förbert bie Veimattunbe, gibt ißr
einen tieferen ©inn unb wirb aueß fo mancßeS allgemeine
SebenSgefeß in etner noeß fo befeßeibenen ©ieblung ficß

wiberfpiegeln feßen.
Sie ©cfjweig. ©efellfcßaft für BolfSlunbe geßt nun

eben baran, ißre biSßer auf geiftige Kutturerfcßeinungen
beS ©cßweizerlanbeS ficß erftreefenbe ©ammel* unb $or=
fcßungSarbeit aueß länblicßem ifpauSbau, bäuerlicher ©ieb*
lungS* uttb SBirtfcßaftSart jujuwenben. 3ßr Buf ergebt

an alle, bie ißre feintât lieben unb ju bereu tieferem
BerftänbniS etwaS beitragen wollen, bei biefern Unter*
neijinen mitzußelfen. Qteber lann ficß um fein Veimat*
borf, um bie Veimatforfeßung ein lletncS Berbienft et*
werben, wenn er ba oerftänbniSooll mitfamnteln Ijitft,
audi) ber ©täbter, ber Qaljr für Qaßr feine Serien in
berfelbett ©egenb oerbringt unb offenen SlitgeS über Berg
unb Sal roanbert.

EBer mittun will, ift ßerzlicß willloinmett. @r wenbe
fiel) an bie ©cfjweijer. ©efellfcßaft für 93o11'â

îunbe, 5lbteilung 93olE§- unb ©ieblung§forfrf)ung, in
93 a fei, gifäjmarlt 1, unb wirb bort bie nötigen 93e=

helfe, Einleitungen unb Eluslünfte erhalten.

ßitetatur.
©äjmeijer. ©auMcnöcr 1922. 2 Seile, iïtebattion:

@. Ufteri, 3trcl)iteît. 43. Qaßrgang. prei§ gr. 10.—.
©eßmeijer. ffnflenteurïaïewber 1922. 2 Seile. 9leba!=

tion @. 93oß^arb, ©tabt Ingenieur. 43. Qaßrgang.
Prei§ gr. 10.—.

93erlag : ©tfjweij. Srucï= unb 93erlag§f)au§,
Sie Verausgabe ber Kalenber ift gefennjeichnet burd)

eine fortbauernbe KrifiS im Baugewerbe; bie Bautätig^
feit ift immerfort eine befeßränfte zufolge ber oerl)ältni§=
mäßig teuren Preife. Ser Vötljftjtanb in biefer Bejte>
ßung ift zwar überfchritten unb ßat ber Preisabbau ein=

gefegt. Sie SRenifion beS BauMenberS bezog ftch in
ber Vauptfache auf bie Korreltur ber Material* unb
Elflorbpreife, bie infolge ber oeränberten Berljältniffe
einer grünblicßen Umarbeitung beburften. -

Sie 9Rebaftion beS QngenieurlalenberS ßat als tRadfp
folger »on alt ©tabt*Ingenieur SBetmer, ©tabt*
Ingenieur Boßifarb übernommen. Sitte gänzlid^e
Umarbeitung ßat ßier ber Elbfcßnitt eiferne Brüden er*
faßren. Beim Sifenbaßttbau würbe ein befonberer Elb*
feßnitt über oiertuelle Sängen non Sifenbaßnen nadß neu
entwicfelten Srunbfäßen eingefcßaltet. Sie übrigen Kapitel
würben befonberS auf bie Preisangaben reoibiert.

Sie SluSftattung ift bie feit Qaßren übliche geblieben
unb bieten bie Kalenber ben Vmß' unb Siefbaute^*
nifern eine ^ütle non nüßlicßem Material.

Ser piß» öcr ©tßöt gürid), 32. Eluftagc, ift im
Bertag beS Slrt. QnftitutS Dr eil güß li in ßürieß
erfdjienen. — preis f^r. 1.25.

Prinjeß Elarsiß unb aitbcre Hei«e ©eftßidßten. Bon
Elrtßur 9Reuftabt, ©t. Moritj. 127 ©eiten 8®

format, ©eßeftet 4 $r. 20, gebunben 5 gr. 50. —
Berlag: Slrt. Qnftitut Drelt güßli, ßürieß.
^nßalt: Prinzeß Starziß, ein Märißen, Ser ©tein

ber Berlobten, Sie EBette, Sie ©efct)icßte nom Sonp,
Mein Dnfel Karl, Sße Sabies' ©aptaitt (Ser Samen*
fapitän), KafparS leßte $aßrt. Slrtßur EteuftabtS liebenS*
tnürbigeS Gcrzäßlertalent ßat bereits bureß bie Bücßer
„EJtifter gipS" unb „©urlej" uielerortS Slnflang gefunben.
SaS neuefte, naeß ber einen ber fieben ©rzäßlungett be*

titelte EBerf „Prinzeß Starziß" jeigt nor allem, baß
EteuftabtS ©eift fidß bureß Steifen ruttb um bie ©rbe
foSmopolitifd) geweitet ßat. Sie nerfeßiebenften EBelt*
gegettben ftnb ßier als ©cßattpläße gewäßlt. SaS lau*
ttige Sitelmärcßen fpielt ftdß in ben Etarziffenfelbern ober*
ßalb EJcontreur ab, bie rüßrenbe ©age nom „©tein ber
Berlobten" unb bie Bobpreifung beS treuen
„Sonp" uerfeßen unS ittS ©ngabin ; „KafparS leßte
fjaßrt" geßt über ben ©ottßarb, bie pilante „SBette"
führt unS in ein italienifcßeS Bergllofter, unb mit bem

unglüdllidß oerliebten „SabieS' ©ap'tain" faßren wir über'

ben attantifeßen Djean. — Surcß eigenartig gefeßieft?

9Jtifd)ung non ernften unb ßeitern ©finttnungen, bürg)

JLustr. schwciz. Haudw.-Zeitung („Meisterblatt") Nr.

Die große Holzgant !derZ Stadt Winterthur vom
20. Februar a. c. über 2530 Sag- und Bauholz in
114 Partien nahm laut „Aargauer Tagbl." bei befrie-
digender Zlachfrage einen raschen Verlauf. Die 114 Par-
lien, wovon 71 bis zu 16°/» der Schätzung überboten,
13 bis zu 11°/o unterboten wurden und 30 zur Schatz-
ung weggingen, waren in l'/s Stunden verkauft.

Es wurden folgende Preise erzielt:
Mittelstamm- Preis per iw

Klasse von bis Mittel
m° Fr. Fr. Fr.
Rot- und Weißtannen, Bauhölzer.

0.51—1.00 33.— 47.50 39.15
1.01—1.50 45.— 58,50 52.55

Rot- und Weißtannen, Saghölzer.
0.51—1.00 46.— 61.— 53.45
1.01—1.50 43.— 67.— 56.80
1.51—2.00 50.50 72.— 63.—
2.01 u. mehr 48.50 72.— 58.35

Föhren, Saqhölzer.
1.01—2.00 66.— 80.— 72.—
2.01 u. mehr 1 Partie 87.50

Alles Holz wurde unter der Rinde gemessen und an
guten Abfuhrwegen gelagert, gut sortiert.

NlîcdiîOMî.
ch Zimmermeister Wendel Strübi in Ennenda

(Glarus) starb an, 3. März im 79. Altersjahre.
Schweizer Dorf und Bauernhaus. (Mitgeteilt der

Schweiz. Gesellschaft für Volkskunde.) Wein wäre nicht
schon der Reichtum an heimeligen alten Hausformen und
traulichen Ortsanlagen aufgefallen, den die Schweiz auf
kleinem Raum ihr eigen nennt? Wer hätte sich nicht
schon auf seineu Wanderungen an den von Tal zu Tal
wechselnden schmucken Siedlungsbildern erfreut, die, mit
der Landschaft organisch verwachsen, ihr geradezu einen
besonderen Charakter aufdrücken? Warum diese Ver-
schiedenheit, und woher quillt dieser Reichtum im länd-
lichen Schweizer Siedlungswesen? Es ist wohl wert,
diesen Fragen nachzugehen und eine Antwort zu suchen.

Voraussetzung dazu ist aber eine planmäßige Sammlung
in Wort, Bild und Plan alles dessen, was die Schweiz
an alt überkommenen ländlichen Haus- und Siedlungs-
formen enthält. Da wird sich zeigen, wie die Natur
den Menschen vorgeschrieben hat, wo und wie sie wohnen
müssen, wenn sie sich vor zerstörenden Kräften schützen
und zweckmäßig wirtschaften wollen. Wasser und Boden,
Klima und Pflanzenwelt spielen da mit, aber auch der
Wirtschaftszweck von Hof und Dorf, uralter Volksbrauch,
Nachwirken alter Gesetze, Besitzverhältnisse und vor allem
auch die Stammeszugehörigkeit der Bewohner und ihre
Herkunft. Ein Stück Natur- und Kulturgeschichte steckt

in jedem Bauernhaus, in jedem Dorf. Wer diesen

Dingen nachspürt, fördert die Heimatkunde, gibt ihr
einen tieferen Sinn und wird auch so manches allgemeine
Lebensgesetz in einer noch so bescheidenen Siedlung sich

widerspiegeln sehen.
Die Schweiz. Gesellschaft für Volkskunde geht nun

eben daran, ihre bisher auf geistige Kulturerscheinungen
des Schweizerlandes sich erstreckende Sammet- und For-
schungsarbeit auch ländlichem Hausbau, bäuerlicher Sied-
lungs- und Wirtschaftsart zuzuwenden. Ihr Ruf ergeht

an alle, die ihre Heimat lieben und zu deren tieferem
Verständnis etwas beitragen wollen, bei diesem Unter-
nehmen mitzuhelfen. Jeder kann sich um sein Heimat-
dorf, um die Heimatforschung ein kleines Verdienst er-
werben, wenn er da verständnisvoll mitsammeln hilft,
auch der Städter, der Jahr für Jahr seine Ferien in
derselben Gegend verbringt und offenen Auges über Berg
und Tal wandert.

Wer mittun will, ist herzlich willkommen. Er wende
sich an die Schweizer. Gesellschaft für Volks-
künde, Abteilung Volks- und Siedlungsforschung, in
Basel, Fischmarkt 1, und wird dort die nötigen Be-
helfe, Anleitungen und Auskünfte erhalten.

Literär«
Schweizer. Baukalender 1932. 2 Teile. Redaktion:

E. Usteri, Architekt. 43. Jahrgang. Preis Fr. 10.—.
Schweizer. Jngenieurkaleàr 1932. 2 Teile. Redak-

tion E. Boßhard, Stadt-Ingenieur. 43. Jahrgang.
Preis Fr. 10.—.
Verlag: Schweiz. Druck- und Verlagshaus, Zürich.
Die Herausgabe der Kalender ist gekennzeichnet durch

eine fortdauernde Krisis im Baugewerbe; die Bautätig-
keit ist immerfort eine beschränkte zufolge der Verhältnis-
mäßig teuren Preise. Der Höchststand in dieser Bezie-
hung ist zwar überschritten und hat der Preisabbau ein-
gesetzt. Die Revision des Baukalenders bezog sich in
der Hauptsache auf die Korrektur der Material- und
Akkordpreise, die infolge der veränderten Verhältnisse
einer gründlichen Umarbeitung bedurften. -

Die Redaktion des Jngenieurkalenders hat als Nach-
folger von alt Stadt-Ingenieur Wenner, Herr Stadt-
Ingenieur E. Boßhard übernommen. Eine gänzliche
Umarbeitung hat hier der Abschnitt eiserne Brücken er-
fahren. Beim Eisenbahnbau wurde ein besonderer Ab-
schnitt über viertuelle Längen von Eisenbahnen nach neu
entwickelten Grundsätzen eingeschaltet. Die übrigen Kapitel
wurden besonders auf die Preisangaben revidiert.

Die Ausstattung ist die seit Jahren übliche geblieben
und bieten die Kalender den Hoch- und Tiefbautech-
nikern eine Fülle von nützlichem Material.

Der Pl,m der Stadt Zürich, 32. Auflage, ist im
Verlag des Art. Instituts Orell Füßli in Zürich
erschienen. — Preis Fr. 1.25.

Prinzeß Narziß und andere kleine Geschichten. Von
Arthur Neustadt, St. Moritz. 127 Seiten 8°
Format. Geheftet 4 Fr. 20, gebunden 5 Fr. 50. —
Verlag: Art. Institut Orell Füßli, Zürich.
Inhalt: Prinzeß Narziß, ein Märchen, Der Stein

der Verlobten, Die Wette, Die Geschichte vom Tony,
Mein Onkel Karl, The Ladies' Captain (Der Damen-
kapitän), Kaspars letzte Fahrt. Arthur Neustadts liebens-
würdiges Erzählertalent hat bereits durch die Bücher
„Mister Fips" und „Surlej" vielerorts Anklang gefunden.
Das neueste, nach der einen der sieben Erzählungen be-

titelte Werk „Prinzeß Narziß" zeigt vor allem, daß
Neustadts Geist sich durch Reisen rund um die Erde
kosmopolitisch geweitet hat. Die verschiedensten Welt-
gegenden sind hier als Schauplätze gewählt. Das lau-
nige Titelmärchen spielt sich in den Narzissenseldern ober-
halb Montreux ab, die rührende Sage vom „Stein der
Verlobten" und die Lobpreisung des treuen Hundes
„Tony" versetzen uns ins Engadin; „Kaspars letzte

Fahrt" geht über den Gotthard, die pikante „Wette"
führt uns in ein italienisches Bergkloster, und mit dem

unglücklich verliebten „Ladies' Captain" fahren wir über
den atlantischen Ozean. — Durch eigenartig geschieh
Mischung von ernsten und heitern Stimmungen, durch
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$rtfdje urtb Unmitte(6arMt be§ ©tileS unb weltmätt*
ntf(j)e (SicEjertjeit in ber ©djiibernng be§ jeroeiticicti
9JïiIteit§ ftnb gier Heine ßunftwerfe entftanben, bie eine
ba§ ©emüt bereictjernbe, im beften ©inne unterfjaltfame
Settüre bieten. Ü3efottber§ foïdfje Sefer, bie fetber auf
üiele Steifen jurüdbltcfen fönnen unb bie nun irgenbroo
— oiefIeict)t im ©ngabin ober fonft in einem fd£)önen

GsrbetiwitiM — eine SRufjepaufe galten, werben an Slrtîjur
Steuftabt'§ ©Zählungen lebhaftes ©efaüen finben.

Aus der Praxis. - für die Praxis.

"NB. ©etfwwf#*, Sänifdj* mtb ültöettäßefitche werben
unter biefe Pubrit ntd)t aufgenommen ; berarttge ülnjeigen gc=

hören in ben ^nferntenteit beë 93tatte§. — ®en fragen, welche
„nntec (Sljiffre" erfdjeinen fallen, wöbe man 50 CCtô. in BJiarlen
(für ßufenbung ber Offerten) unb wenn bie forage mit ülbreffe
beë grageftetlerS erfdjeinen fob, 20 Kfd. beilegen. Wenn teilte
©Jatde» mitgefdüeft Werben, fantt bie grage wirbt aufge*
nonnutten Werben.

78 a, ÜBeldje Sfietabwarenfabrit liefert ©ienen!afien*®ürgriffe
in ©ufieifen? BJlufter ju ®ienften. it. ÜBer liefert ffiurabilü*
ülfbeft? Offerten nuter ©biffre B 72 an bie tS^peb.

73. ÜBet liefert fpeijiörper jum ©vljitjeu uott ©lidjéS juin
©rennen twit Siftenteilen für eine Spannung uon 150 ©olt, euent.
bajtt paffenbe ©reffe, gebraucht ober gut erhalten, fowie 1 leidjtc
Oitemettfcljeibe, 300—350 mm ®urdjm., 200 mm breit, 40 mm
Sobtuttg, auS Jpolj ober ©ifen? Offerten an ÜB. ^»obiger, Sîiften=
fabrit, ©oniätoil.

74. üBer repariert ßötlampen? Ülntworten unter ©biffre
L 74 an bie ©ppeb.

75. ÜBer Ijätte 1 ftarfeS, gufmferneë ÜBittfelgetriebe, tteinc
Solben'100—140, ber anbete Solben 180—250 mm ®urd)tneffer,
ÜSofjrung 30—40 mm, gebraucht aber gut erhalten, abjugeben?
Offerten mit Preisangabe an D. gifdjer, ntedjan. ©djreiuerei,
©tetten (Ülargau).

70. ÜBer liefert ©obenriemen (pitd)*pine) 24 mm ftarï, ßätige
ca. 4,50 m; ïantienriemen 24 mm ftarî, 2,70—4,50 m ßänge,
1.—II. Oualität, berjgetrennt; bito I. Qualität? ©ilangebote finb
jtt ridjten unter ©biffre B 76 an bie ©ppeb.

77. ÜBer liefert neue ©leîtromotoren 20—25 PS, ®rebfirom*
ÜJlotor, 500 ©olt, 40 pertoben? Offerten an ©augefetjäft ©übler,
Qnterlaten.

78 a. ÜBer liefert gerippte, nicht roftenbc ©ledje für ÜBafdj*
breiter? Preisangabe per 100 ©tüd. 8s. ÜBer liefert Sieiber*
biigelftiften? Preisangabe per 50 kg an üMiget, meet). ÜBag*
netei, Slingttau (ülargau).

79. ÜBer Ijätte abjttgeben ober jtt uermieten gebrauchten,
gufieifernett ütieberbruct-.®ampfEcffet uon 4—5 nP £>eijf(äclje Df=
fetten unter ©fjiffre D 70 an bie ©ppeb.

80. ÜBer liefert neu ober gebraucht ÜBmib* ober Säulen*
bobrmafdjine, bienlidj als ülftbobrmafdjine in mecb- ©djreiuerei V

Offerten mit <Slichë3 mtb preis an poftfndj 5728 ©tel.
8«. ÜBer liefert galuan. ÜBebbleclj 40x20x0,8 bis lOOx

30x0,87? Offerten mit Preisangaben unter ©biffre W 81 an
bie ©ppeb.

83. ÜBer liefert eine fdjwere 9iidjtp(atte 1x2 m ober

größer? Offerten mit preis unter ©biffre R 82 an bie ©ppeb.

83 a. ÜBer liefert tannene itttb litibene ©täbe, 1,50 m lang
unb 30/30 mm biet in fauberer, aftreiner üBare? b. üßer Ijätte
fpagenbudjcu runb ober Saiblinge, paffenb für Segel, ntinbeftenS
30—35 cm mittlerem ®urdjmeffet, abjugebeu? Üleufierfte Of*
ferteit an ©. Sööiti, med)- ®red)Slcrei, ©ofiau (@t. ©allen).

84. ÜBer liefert ßementfteinmobetle 12/12/25 unb 15/15/30?
Offerten mit Preisangabe unter ©biffre C 84 an bie ©ppeb.

85. ÜBer liefert prima tinbene SHedjenftiete 250/260 cm

lang unb 28/30 mm biet; Ülljotn* unb efdjene ©abelftiele 150/160
um lang unb 28/30 mm biet, oietfantig ober ruitb, je 10C0 — 2000

©tücf? Offerten an bie ©abeljintenfabrit S. fietjner, Obetujwil.
86. ÜBer hätte eine noch gut erhaltene Storfmafdjine, ©pftem

93üI)Ier ober anbere, fowie 1 ßofomobil oott 8—10 HP, gebraucht,
aber mit ßofomottuteffel, abjugebeu? Offerten mit preis unb

Suftanb unter ©biffre T 86 an bie ©ppeb.
87. ÜBer hätte abjugebeu 1 gut erhaltenen ÜBettenboct, wenn

nißglidj mit ©djnedentrieb, bieitlich für Çoljaufjug, ober wer lté*
fett foldje neu? Offerten an ©ebr. gerammt, ©ägerei, &tub*
fdjadjen (Sern). „88. ÜBer hätte ©uftärme, mit ober Schrauben, fur ©oll*
ßatterroagen abzugeben? ^vei^offerten unter ©^tffre H 88 an
Me ©ppeb.

89. ÜBer liefert gobelmafdjinen? ÜBo lönnen bte bteS*

Mjügl. gabrifate in SSetrieb beftebtigt werben? Offerten an Säge
®emertSbaufen b. OtomanSborn.

90. ÜBer liefert eine pumpe für ftiinbl. ßeiftuug uon 200
bis 1000 1 fdjmubigeS ÜBaffer, jnm Ülnfdjtuh an SranSmiffion?
göbenbiffereitj 2 m. Offerten unter ©hiffre P 90 an bie ©jpeb.

91. ÜBer hätte neues ober gebraudjteS, jebodj gut erhaltenes
fjabrilfignal abjugebeu? Offerten unter ©biffre S 91 ait bie ©ppb.

92. ÜBer liefert unb }u welchem preife la aftreinen Sannen*
foutnier, 1,2—1,5 mm bid? Offerten unter ©biffre J 92 an bie
©ppebition.

93. ÜBer bat abjugeben fotnb. gobelmafdjitte, 45—60 cm
breit? Offerten unter ©fjiffre H 93 an bie ©ppeb.

94. ÜBer uennietet eine Heine gute Sieuotuerbauî? Späterer
Sauf nidjt auSgefdjtoffen. Offerten an Qolj. ©triibi, ÜUiedjauiter,
Dberujwil.

Jinfwo««n.
ülnf forage 19, 31. ©pedett, techn. ©ureau, Qäricb 8, tann

Qhfsn bie gefudjte Heine Sontprefforanlage für garbfprihpiftole
liefern.

üluf forage 24. goljbrebbätde liefert bie ginna i)iub. ©rennet
& ©ie., ©afel.

91uf /(-rage 26. ÜBenbeit @ie ftcb an bie girma 9lub. ©retiner
& ©ie., ©afel.

Üluf /(rage 32. ®ie girma 9iub. ©rentier & ©ie. rit ©afel
bat brei* unb uierfeitige gobetmafdjineit abjugebeu.

üluf /(rage 35. Ülbridjt* unb ®idebobe!mafdjinen in allen
gobelbreiteu liefern 9iub. ©rennet & ©ie., ©afel.

Üluf /(rage 45. Ifementfteinmafdjiucu in patentierter üluS*
fübtmtg liefert 91obert Ülebi & ©ie. Ül.*©., Küriclj 1.

üluf /(rage 45. SDRafdjitiett für ßcmentfteiufabrifation liefert
bie ,,9înbag", 9îoKinaterial unb ©autnafdjineti ül.=@., ©eibett=
gaffe 16, Qütidj.

üluf §rage 46. 1 ®reipljafen*©leHromotor, 4 HP, 220 bis
380 ©o(t unb 1 @iupbafen*@leftromotor, '/-c HP, 250 ©olt, b<d
abjugeben : ©mil ©retfdjer, ©erit*Siebefelb.

üluf grage 46. üteue ©leltromotoreu 2 unb 3 PS liefert
3. fiütbi, üBorb/©ern.

üluf /(rage 46. ©leftromotoren uon 1—80 PS liefert neu
unb gebraucht bie ,,9îubag", 9ioIlmaterial u. ©aumafdjinett üt.=@.,
©eibengaffe 16, (jüticlj.

Üluf grage 49. ©ine ©aumittbe, 2000 kg Stragfraft, wenig
gebraucht, liefert ab ßager: gofepb üBortitfer, Qittici).

üluf grage 49. Bleue ©auwitiben, 1500 kg, Stommeljug,
liefert bie SJÏafdjinenfabrit lt. ültmnaun Ül.*®., ßangentijal.

üluf grage 49. ©autoinben jeber £rag!raft ergalten ©ie
bei ber „Diubag", OtoHmateriat unb ©aumafchinen ül.*©., ©eiben»
gaffe 16, /ftiricl).

üluf grage 49. ©ewünfdjte Sabelwinbe, fowie ©entilationS*
röhren uon 26 unb 28 cm ®utdjnt. liefern ©acbmann*©obbarbt
& ©ie., 3"tidj 6.
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Hqkbearbeitungs-Werkzeuge

Kreissägen t-i Bandsägen 1-1 ta. Leime
Herring Bildhauer- und Drechsler-Werkzeuge,
Flintpapier Schleifpapier in Rollen :-i
Vertikalbeschläge, Universalzentralverschlusse.

Mêbel- und Bau - Beschläge

In grösster Auswahl ; Anfertigung u. Zeichnung.

STBendec
OBERDORFSTRASSE 9 u. 10,3ÜRICH

à 4k) Mnstr« fchweiz. PMbw>.'Z«ìtU«g („Meifterblatt"j SIS

Frische und Unmittelbarkeit des Stiles und weltmün-
nische Sicherheit in der Schilderung des jeweiligen
Milieus sind hier kleine Kunstwerke entstanden, die eine
das Gemüt bereichernde, im besten Sinne unterhaltsame
Lektüre bieten. Besonders solche Leser, die selber auf
viele Reisen zurückblicken können und die nun irgendwo
— vielleicht im Engadin oder sonst in einem schönen

Erdenwinkel — eine Ruhepause halten, werden an Arthur
Neustadt's Erzählungen lebhaftes Gefallen finden.

M; à pnà - M «tie Praxis.

'kî Verkaufs-, Tausch- und Arbeitsgesuche werden
unter diese Rubrik nicht aufgenommen; derartige Anzeigen ge-
hören in den Inseratenteil oes Blattes. — Den Fragen, welche
„unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man Kit Cts. in Marken
(für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage mit Adresse
des Fragestellers erscheinen soll, AK Cts. beilegen. Wenn keine
Marken mitgeschickt werden, kau« die Frage nicht aufge-
nvmnmeu werden.

7As. Welche Metallwarenfabrik liefert Bienenkasten-Türgriffe
in Gußeisen V Muster zu Diensten. I». Wer liefert Durabilit-
Asbest? Offerten unter Chiffre k 72 an die Exped,

7Z. Wer liefert Heizkörper zum Erhitzen von Clichés zum
Brennen von Kistenteilen für eine Spannung von ISO Volt, event,
dazu passende Presse, gebraucht oder gut erhalten, sowie 1 leichte
Riemenscheibe, 300—ISl) mm Durchm., 200 mm breit, 40 mm
Bohrung, aus Holz oder Eisen? Offerten an W, Hvlliger, Kisten-
fabrik, Boniswil.

74. Wer repariert Lötlampen? Antworten unter Chiffre
st 74 an die Exped.

75. Wer hätte 1 starkes, gußeisernes Winkelgetriebe, kleine
Kolben 100—140, der andere Kolben 180—2S0 mm Durchmesser,
Bohrung 30—40 mm, gebraucht aber gut erhalten, abzugeben?
Offerten mit Preisangabe an O. Fischer, mechan. Schreinerei,
Stellen (Aargau).

70. Wer liefert Bodenriemen (Pitch-pine) 24 mm stark, Länge
ca. 4,S0 m; Tannenriemen 24 mm stark, 2,70—4,SO m Länge,
I.—II. Qualität, herzgetrennt; dito I. Qualität? Eilangebote sind
zu richten unter Chiffre k 76 an die Exped.

77. Wer liefert neue Elektromotoren 20—2S PS, Drehstrom-
Motor, 500 Volt, 40 Perioden? Offerten an Baugeschäft Bühler,
Jnterlaken.

78 s. Wer liefert gerippte, nicht rostende Bleche für Wasch-
brelter? Preisangabe per 100 Stück, d. Wer liefert Kleider-
bügelstiften? Preisangabe per SV kg an Balliger, mech. Wag-
nerei, Klingnau (Aargau).

7K. Wer hätte abzugeben oder zu vermieten gebrauchte»,
gußeisernen Niederdruck-Dampfkessel von 4—5 Heizfläche? Of-
ferten unter Chiffre l) 70 an die Exped.

80. Wer liefert neu oder gebraucht Wand- oder Säulen-
bohrmaschine, dienlich als Astbohrmaschine in mech. Schreinerei?
Offerten mit Clichés und Preis an Postfach S728 Viel.

81. Wer liefert galvan. Wellblech 40x20x0,8 bis 100x
30x0,87? Offerten mit Preisangaben unter Chiffre IV 81 an
die Exped.

8A. Wer liefert eine schwere Richtplatte 1x2 m oder

größer? Offerten mit Preis unter Chiffre I? 82 an die Exped.

8Zs Wer liefert tnnuene und lindene Stäbe, 1,50 m lang
und 30/30 mm dick in sauberer, astreiner Ware? k. Wer hätte
Hagenbnchen rund oder Hälblinge, passend für Kegel, mindestens
30—35 cm mittlerem Durchmesser, abzugeben? Aenßerste Of-
ferten an B. Böni, mech. Drechslerei, Goßau (St. Gallen).

84. Wer liefert Zementsteinmodelle 12/12/25 und IS/15/30?
Offerten mit Preisangabe unter Chiffre L 84 an die Exped.

83. Wer liefert prima lindene Rechenstiele 250/260 cm

lang und 28/30 mm dick; Ahorn- und eschene Gabelstiele 150/160
cm lang und 28/30 mm dick, vierkantig oder rund, je 1000 — 2000

Stück? Offerten au die Gabelzinkenfabrik K. Lehner, Oberuzwil.
8«. Wer hätte eine noch gut erhaltene Torfmaschme, System

Vühler oder andere, sowie 1 Lokomobil von 8—1(1 H?, gebraucht,
aber mit Lokomotivkessel, abzugeben? Offerten mit Preis und

Zustand unter Chiffre D 86 an die Exped.
87. Wer hätte abzugeben 1 gut erhaltenen Wellenbock, wenn

wvglich mit Schneckentrieb, dienlich für Holzaufzug, oder wer Ire-
sert solche neu? Offerten an Gebr. Herrmann. Sägern, Trub-
schachen (Bern). c- m »88. Wer Hütte Gußärme, mll oder Schrauben, fur Voll-
Katterwagen abzugeben? Preisofferten unter Chiffre H 88 an
die Exped.

8i>. Wer liefert Hobelmaschinen? Wo können die dies-
bezügl. Fabrikate in Betrieb besichtigt werden? Offerten an Säge
iÄemertshausen b. Romanshorn.

ÄO. Wer liefert eine Pumpe für stündl. Leistung von 200
bis 1000 l schmutziges Wasser, zum Anschluß an Transmission?
Höhendifferenz 2 m. Offerten unter Chiffre 00 an die Exped.

Kl. Wer hätte neues oder gebrauchtes, jedoch gut erhaltenes
Fabriksignal abzugeben? Offerten unter Chiffre 8 01 au die Expd.

KA. Wer liefert und zu welchem Preise Is astreinen Tannen-
sommer, 1,2—1,5 mm dick? Offerten unter Chiffre f 92 an die
Expedition.

KZ. Wer hat abzugeben komb. Hobelmaschine, 45—60 cm
breit? Offerten unter Chiffre 11 03 an die Exped.

Ä4. Wer vermietet eine kleine gute Revolverbank? Späterer
Kauf nicht ausgeschlossen. Offerten an Joh. Strübi, Mechaniker,
Oberuzwil.

MWMSK.
Auf Frage tK A. Specken, techn. Bureau, Zürich 8, kann

Ihnen die gesuchte kleine Kompressoranlage für Farbspritzpistole
liefern.

Auf Frage A4. Holzdrehbänke liefert die Firma Rud. Brenner
à Cie., Basel.

Auf Frage Ali. Wenden Sie sich an die Firma Rud. Brenner
ü. Cie., Basel.

Auf Frage ZA. Die Firma Rud. Brenner à Cie. in Basel
hat drei- und vierseitige Hobelmaschinen abzugeben.

Auf Frage Z3. Abricht- und Dickehobelmaschinen in allen
Hobelbreiten liefern Rud. Brenner K, Cie., Basel.

Auf Frage 43. Zementsteinmaschinen in patentierter Aus-
führung liefert Robert Aebi à Cie. A.-G, Zürich 1.

Auf Frage 43. Maschinen für Zementsteinfabrikation liefert
die „Nubag", Rollmaterial und Baumaschinen A.-G., Seiden-
gaffe 16, Zürich.

Auf Frage 40 1 Dreiphasen-Elektromotor, 4 H?, 220 bis
380 Volt und 1 Einphasen-Elekrromotor, V« 250 Volt, hat
abzugeben: Emil Bretscher, Bern-Liebefeld.

Auf Frage 4<î. Neue Elektromotoren 2 und 3 ?8 liefert
I. Lüthi, Worb/Bern.

Auf Frage 40. Elektromotoren von 1—80 ?8 liefert neu
und gebraucht die „Rubag", Rollmaterial ». Baumaschinen A.-G,
Seidengasse 16, Zürich.

Auf Frage 4K. Eine Bauwinde, 2000 KZ Tragkraft, wenig
gebraucht, liefert ab Lager: Joseph Wormser, Zürich.

Auf Frage 4K. Neue Bauwinden, 1500 KZ. Trommelzug,
liefert die Maschinenfabrik U. Amman» A.-G., Langenthal.

Auf Frage 4K. Bauwinden jeder Tragkraft erhalten Sie
bei der „Rubag", Rollmaterial und Baumaschinen A.-G., Seiden-
gaffe 16, Zürich.

Auf Frage 4K. Gewünschte Kabelwinde, sowie Ventilations-
röhren von 26 und 23 cm Durchm. liefer» Bachmann-Boßhardt
à. Cie., Zürich 6.
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